
Abb. 25 Tumbenplatte des Grafen Gerlach von Nassau und seiner
Gemahlin Agnes (St. George S. 37).

Die Zeichnung bei Andreae (Abb. 24) gibt die Platte nicht orthogonal wieder, sondern in
schräger Parallelprojektion. An der linken Längsseite, die auch nach der Zeichnung im Epita¬
phienbuch offenbar die Vorderansicht war, sowie am Fußende des Denkmals sind dreipaß¬
förmige Blendarkaden gezeichnet, die wohl die Tumba geschmückt haben. Da Dors bei seiner
Beschreibung immer vom Altar her in die Kirche blickt, bedeutet rechts hier nördlich, d. h.
die Figuren blickten nach Osten.
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